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Quelle: Umweltbundesamt, CO2-Rechner 



In fünf Schritten zu klimafreundlicherem Essen 
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Schritt 1: WENIGER TIERISCHE PRODUKTE 

1 kg Gemüse 1 kg Fleisch



In fünf Schritten zu klimafreundlicherem Essen 
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Schritt 2: KEINE FLUGWARE 

1 kg Mangos 1 kg Flugmangos



In fünf Schritten zu klimafreundlicherem Essen 
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Schritt 3: CLEVER EINKAUFEN 

 Ein Großeinkauf statt viele Einzelfahrten mit dem Auto 

 Einkauf mit Rad oder zu Fuß 

 Einkäufe auf dem Arbeitsweg erledigen 

 Verpackungen sparen 

1km                5km                     10km 



In fünf Schritten zu klimafreundlicherem Essen 
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Schritt 4: SAISONAL UND REGIONAL 



In fünf Schritten zu klimafreundlicherem Essen 
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Schritt 5: MEHR BIOPRODUKTE 

Bioeier konventionelle Eier



In fünf Schritten zu klimafreundlicherem Essen 
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Produkte im Vergleich 

Margarine Butter



In fünf Schritten zu klimafreundlicherem Essen 
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Produkte im Vergleich 

Schinken Salami



In fünf Schritten zu klimafreundlicherem Essen 
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Produkte im Vergleich 

frisches Gemüse Tiefkühlgemüse



Klimaschutz mit Messer und Gabel 

1. Weniger tierische Produkte 

2. Keine Flugware 

3. Clever einkaufen 

4. Saisonale und regionale Produkte  

5. Mehr Bio-Produkte 
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